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Nebraska 

Jahrgang III-L bzkand Island, chbkaskch chitags dcll LI. Etslgllst IZIIZ III-»Unser b) 

as Butidrg-1Irikgcrsell 
Ue Vorbereitungen sin- dasselbe 

beendet j 

X TIcs «I—I)I«lIeIeIIIIIIiIeII IIII das IIIIIs:e,; 
sz oIII HI » ILIIIIIIII III: -IIII««IIIlIII III 
sIIseteI EIIIdt IIIIIIIIIIdeIIde VIIIIdeinz 

IIeIIeIfesI sIIID beendet. LIIIIIIIIII 
IIIeIe Minuten LIIIIIIIII IIIId LIIIIIIIIIs 
IneIIeI tIeIIeII, DIIII VII-nnd Island VII-- 

»Hm PeIIIIIIeII IseIrIIzIeIIrse xZIIIIl der- 
Jesuan III beherbergen IIII EIIIIIbe III, 

"«iI·I Doch unser IIIstIIIIdIIIesZ UIIIIIIIIOF 
Inn IIScIIeIItIIeIl IIberIeIIIIL s 

Nicht weniger III-J KL Vereine vonl 
’edeI-:sIII, Immo, Kansas und EoIItlI; 

Ie Vereine LIIIatIIIKz werden Im cokz 
-,·re unter Fubtnng Ihre-Z Haupt-; 
Turmes A. F Meriensä und unter, 

LieII KIIIIIIIeII Ihrer eigenen JJIIIsIUeI-Z 
elle eIIIIIIIIIchIIeII. An der EIIIIIeT 
,ieser Telegation wird auch der von; 

EUnser WilhelIII den LnIalIa KkIeIIeIIII 
IIIII Ehren-Geschenk gemachte Schellen-! 

aIIIII III sehen sein. I 
»Am Samstag Abend werden die 

en der eintreffenden Gaste mit 
usit vom Bahnbof abgeholt, ein- 

; uartirt und spater in der lsagle Halle 
i urch FestsPriisident, Theo. zeisem von 

ratidsisland willkommen geheißen 
— Herden 

Sonntag werden Senator Oekter von 

Tenver, Hauptmann A. F. Mertens 
von Linaha, sowie der Stellvertreter 
des Bürgermeister-B von Grund Island 
in der G. A. R. Halle Ansprachen 
an die Krieger halten. 

Am Montag, dein Labortcig, wird 
die große Parade durch die Straßen 

»der Stadt marschirem die ans drei 

»Diviftonen bestehen und von iechsg 
Mufittavellen begleitet sein wird Dies 

Ierfte Division besteht ais-:- den alten; 

Helden, den Veteranen glorreicher Feld- 
» 

zuge. Tie zweite Division wird aus«-; 
den Vertretern fainintlicher deiiticheri 
Orden und Vereine gebildet sein und: 
die dritte Tiviiion, in Antoinobilen 

YdieTainen nnd alter-en Frerren ins 
Theilnetnnern haben· l 

J, Tags Binideesliriegerieit tvird zwei-E 
felsoline in einer Der groiiten deutschen« 

»Wind-Klimmen in der iticrschicbteiiviii 
Grund spZiand werden. Tie deutsche-us 
Former in meilcniveiteni Unitreis der· 
Stadt nisten sich iin Tlieiinlmine iindI 

Wird deutsche Einigkeit, deutscher; 
Mannes-sinkt nnd die deutsche Treue-i 
fiirs alte nnd Anlianglichteit ein-II 
neue Vaterland in Grund Jislinidi 

v 

große Triumphe feiern. T 
Usthlichncisieilt geschlossen 

Tie liochmeise ctsriateit bat ams 
Montag zum so und id dielten Maus 
die Tanieiksmstitute im ViotisliansTkisi 
striit geschlossen Tie Beidolmerinnen 
der Freudentenmel mußten wieder ein- J 

malsinall und Fall aus die Etraste 
und jetzt ist Grund Island wieder sit-f 
ver-moralisch. Die Damen werden na- 

türlich sofort Tiatonisiinen werden, ders 

Deitsarmee beitreten oder sich sonstige 
sroismi; Wirtnnasselder miser-mahlen 
—- mU die Veiucher der Tempel werden 

Hi corpore Mitglieder des christlichen 
Jungmanners Vereins. L du liebe 

liinsattl 
Tas vitiitauchen der mit Schminte 

verflossenen Tirnen in den Privat- 
wohnunasdistritten und die Belusti- 
gungen ehrsamer Frauen durch Wust- 

linae wird die Einfalt-winsel, die 

eine Stadt aus solche Weise im Hand- 
umdrelien hochmoralisch machen wollen- 
bald eines Vesicren belehren. 

l 

Die Familie W. L. Etackinaer 
trat am Dienstag eine lanaere Reise 
nach Kansas Bim, St. Louig und 

site-de and an. um Verwandte zitjbeiik 
eint-» Von liteveland iall die Reise 
per Boot iibcc des: litt-· Ze: nach Bus- 
sal.r, von da nach Taunta und iiber 

ie großen Seen Sei-»der heim-darle- ge- 

» 
ben. 

) 

Du sollst nicht ehebtechein 
Dei-an isita Ncison nnd Themas-:- 

Nasztet sont-den tente Woche durch die 

hiesige Potizei ans einem ostlichaeden- 
dem lisp- Hznae ansaeaeiiien nnd in die 

hiesige Vastilte gesperrt nnd War ans 

Veranlassung des Matten der Fran, 
Hans- B. Netsnn von isaisidtseth Nebr. 
Axt-an istta, die-noch jun-g nnd Mutter 
von drei Kindein ist, veransite sich in 
den Lümmel »Ja-Stett nnd ihre Pflich: 
ten ais Gattin nnd Mutter vergessend 
brannte sie mit ihm am -i. Juli durch. 
Tas Paar tetne seither in Kein-neu 
unter dem Namen Benson, wurde 

jedoch ansnesdnrt nnd befand sich ans 
der Flucht nach dein Listen. ali- es tiiek 
von der heit. Hennandad deim Wie-tot 

genommen wurde. 
Der Hatte der Frau iasn dann in 

einem Automobile angesaust nnd trotz- 
dem sich Mann nnd Weib unter Thra- 
nen umarmten nnd ein knhrendesz 
Wiedersehen feierten, liess-, er sein sun- 
diges Weibiein erst im hiesigen Gesang- 
niß schmachten sie dann nach Kent- 

neti transponieren wo sie gegenwari 
tig sest gehalten wird. Tag Gesetz 
bestraft in solchen Fallen beide Theile 
niit einein Jahr 65esaiiqriisx. Ter 
lttatte hat sich willens ertlart, Frau 
tstla zu vergeben und sie wieder in 
Gnaden auswnehinen. Wozu Herr 
Hans aber dann sein Weil-, die Mut- 
ter seiner Kinder, erst in einent halben 
Dutzend Gesananissen unter altem mon- 
lichen tsjesindet eusaimnengesperrt laßt- 
ist etwa-J sonderbar. 

Der versunrerische Thomas wird- 
da er ieine Moneten· besitzt, wohl ein 

statu- brumnien ninssen — und das von 

rechtswegen! 

V if nur nischtt 
Eine Anzahl Nebraska Farnien die 

tnrzlich eine tangere Reise nach Woo- 
niina gemacht haben, um sich die dorti- 

gen eben der Landwirtnschast eratme- 
ten Landereien zu besichttgen sind von 

dem Resultat ihrer Beobachtungen nicht 
sehr erbaut. 

Wie oer Wortsiitiren Herr Joun 
dttobertseIL berichtet, besteht das ac- 

tiriesene Land aus trockeneni steiniacm 
Boden und steilen Hiiaetn und zeichnet 
sich Durch aroske WasserODtrninth aus. 

Nebraska ioiroschnicrlich seine treiitii 
tin-n Fariner an jene tsteaenden verliei 
ren uno Die Tucilneinner an oer Wun- 

utinasahrt sino sanimttich eian Zin- 
nezz 

»Noro, Eud, cit, West 
To due- isz bests« 

Heimgesangem 
Arn Eanistaa dljioraen starb in Et. 

Franks-Z Linstntal Frau Vldolnli Bove 

infolge einer sioinnlitation uonsiranlgl heitern Eie war nur lnrie Zeit trank 

und nian tmsste ilir Leben durch eine· 
Operation zu retten, doch war dies lei- 
der vergeblich 

Frau Bove war iinKrieasjals,-. ls-?«· 
aiu il. Mai in dolstein geboren nnd(l 
nnd erreichte ein Alter von 42 Jahren 
:- Monaten nnd is Tagen. Vor inn: 

17 Jahren trat sie mit Adolvh Bube 
in den bl. Ehestand, dein il Kinder iin 
Alter von 4 bis zu 17 Jahren entspros- 
sen. Tas Ehepaar wohnte in den er- 

sten sieben Jahren nabessirand Island, 
bezog dann aber eine Farni nahe Chan- 
niau. 

Frau Bone war eine sursorgliche 
deutsche Oanssrau und aute Mutter, 
die einen arosien Freundeskreis besass 
nnd allgemein beliebt war. Sie bin- 
terlaßt ausser ilikein liestranernden Gat- 
ten nnd Kindern, iliren Vater-, zwei 
Bruder nnd zwei Schwestern, die in 

Washington wolinbast sind nnd einen 
in Illinois anfassigen Bruder. 

Tie Leichenseier sand am Dienstag 
von Tranerbanse siidlich non lsliannian 
aus statt. 

i Das Ebenaar Frev. Echterlosslti 
ivon der Division Straße, wurde Sonn- 

tag durch einen Besuch des Ztorches 
überrascht, der eine kleine Tochter 
hinterließ. 

Grund Island gut verirrte-. 
v 

An der heute nnd morgen in Fre- 
tnont tagendeu Sitzung des Staats-- 
derbandess des Deutsch-Amen National- 
lmndes wird der hiesige Letzverluiud 
start vertreten sein« indem l7 Determ- 
tcn. l Vereins-«Urasidentetr l Beisißer 
und LBeamte des Etxtatstiertiatides, 
also Zsi Mann mit ettou l« »denn-en 
Ortliten « daran theilnehmen werden. 

lsjeschufte non großer Bedeutung sur 
dass Teuticknhunt Nebrastakz werden 

zur Verhandlung tontuteu, want nor 

Allem die Anstalten zur litnfithrung 
dei- Teutsehunterrichts in den erneut-; 
liehen Schulen und der Schutz der neri 
sonliehen Freiheit gehort. Tie Beans- 
ten werden in interessanten Berirtnen 
ihre Thatigieit im letzten Jahre dar- 

legen, die Fortschritt aus allen Medic- 
ten zeigen! 

Tie lsieschnstsverhandtungen sinden 
Freitag Abend und Samstag in der 

Turnhalle statt. 
Samstag Nachmittag wird eine 

große Feftdarade stattfinden, an der 

sieh nicht nur alle Telegaten und Fest- 
gaste, sondern auch alle Deutschen von 

Ziremont nnd Umgegend hetheiligen 
werden. 

crtsberbotibes, ber feine Berichte nicht 
der heimifehen deutschen Presse zugehen 
laßt, sondern es iiir wichtiger errichtet, 
dieselben in der »Linaha ·Triblttie« 
zu beroisentlichen -—- Kommentar liber- 

fllllllgl i 
l 
l 
l 
l 

Wir bunten H) dem gekretnr 

bez. 
l 

Deutscher Tag in Linrsln. 

in Linsoln werben bereits umfassen- 
oe Vorbereitungen iitr oen am H. unbl 
V. Oktober zu feiernden ,,Tentschen 
Tag getroffen. Herr A. H. »tiefe-, derl 
Preisident der Vereinigung aller vent- 

lcheu Organisationen von Vincoln unb- 

llcngebung hat bie Leituna oer » orbe—l 
reitmth Arbeiten übernommen und ist 
man bereits eifrig an der Arbeit. Zehn 
Wogen von je Zl Fuß Lange wurden 

gesichert, um die zehn liirunnenbiloeyl 
welche theils Momente ans der minnt-l 
reichen Geschichte Teiitichliitid’s, theils- 
deutsche Vollslogen darstellen werben- 

uuintnehmen Große illnltrengnngenl 
werben genmeht, ntn die Feier oeS beut-l 
schen Tage-:- nir kirosxarlinsten zu mir-l 
chen bie je in Lincoln stottgefunoetkl 
Die Ausgaben werben etnui Mut-» 

Leim-« sein nnb sino die ersten K nnstler 
nnd Endmerstnnbigen onznsnmrben mor- 

ben um viele Feier Zur benltonrbixisten 
ihrer Art in meinten. 

Erinnerung an schwere Tage 
Ein Neu lllnt. ’·I.Ictnn., wurde diese 

Woche die Feier der Si-. Wiederkehr deiZ 

itn August Ni: von .«utdn111ertt ange- 
riehteten Bluthades begangen. Cis sind 
noch 25 Personen aIn Leben, welche 
jene Schrecken-steige ittserlehteu und vier 

Danser stehen noch ans jener Zeit. 
Von diesen wurde das eine seinerzeit 
als Zufluchtdort stir Frauen und Kin- 
der hemmt, von denen mehrere Hun- 
dert wahr-end des- stanwsed iin Keller- 

geschoft zusamtnengedrangt waren: ein 

zweites noch stehendes Haue-, in dem 

sich jejit ein Dotet befindet, diente nach 
dein llehersall als HosditaL in welchem 
der von Rache-ster- Minn., gekommene, 
nnn verstorbene Dr. Majo sich der Ver- 
wundeten annahm· 

Von Mortotn Minn» der in jener 
Gegend gelegenen ZlndiattersAgentun 
wo ini Jahre lRosZ die Judianer an- 

saiiig waren, ist eine Trutwe Siour 
nach Neu Ulnt getonnnen, unt an der 

Feier theitjunehtnen Sie haben in 
der Etadt ihr eigene-Z Lager ausge- 

schlagen. 
l Deutsche Pastorknsqmilie vergiftet. 

M o rt n F o r d, tss o l o., Pastor Gn- 

Istav Latite von der hiesigen lntherischen 
ltietneinde, seine Gattin nnd jwei alte- 

ire Kinder sind an Vergistnng gestor- 
»hen, nur der Eangltng tplieh am Le- 
ben. Lh ein ZufatL Vergiftnng 

« durch verdortsenes Fleisch, oder ein Ver- 
brechen vorliegt, versucht der Leichen- 
beschattet jetzt zu ermitteln. Als Letz- 
ter ist Montag Abend der ttleistliche 
verschieden. 

Dis Missisnsfksi in Skward 
Taö am zeigten Sonntag in Eisward, 

Nein-» stiitmcfundem Mission-sieh Der 

Lutherischen Kirche nun- aussemenmåmi 
lich gut insfode Nicht weniger agS 

5000 HTkxiknncånner hatten sich im 
schönen idmttmm Fuji- Nroundsz Bari 
eingefunden nnd tief cindrudsvsiu und 

erhebend erst-sang Die lwrriichc deutsch-) 
Hnmmx ..t5-in" feste thtrg ist unser 
Gott« durch d«·aL· licbiiijsc Nrim disc- 

WANT 
In biczxcnnxurt nun Isi« Pastorm 

und Profxsiorcn ist-Uan Wei Predigt- 
anitskiiiikskaitHI ordiniser deren Wir- 
tnngsfelks Lsnndien fein wird sie m 

Missionure lietten dann kurze Vortra- 
ge in deutde Sprache über tim- 
Miäionizieloet in Nebraska und Woo- 
ming. Dieser Tiftrift zahlt im gan- 
zen Linn-« tmnmunizictendc Wieder 
Die Zahl der M jeder der Missouri- 
Svtiode ist Raum-, und die aller 

Lutsemner in Den Ver. Staaten ist 
2,2Ls),0»u· 

Wie gesagt, war die Tncnnalnnc 
eine grossnrtinc. Die Hohnnbnser 

Luther-Inst hatten sogar einen Inmitt- 
zug. Mann Island, Lmnnnmn York, 
Beut-dich Csicrtnantonnn Male-ohn- 
Ruby, Hort-ova, Utica nnd Waco 
waren vertreten. Am Montag folg- 
te die Fortsenung der Lclnvottrnge 
und Mcschnftsvernandlnngen Am 

Dienstag Tkkadnntttag kmn die Euno- 
dalversannnnmg nnn Ahichlnf;. 

Ein Willen-Musik« Klub inmier 
Unter mojzckn Entlntsiaztnns organ- 

ntfikten um Samstag Abend die hien- 
gen Demokraten im Gerichtggebnnde 
einenAzuipnsMakfhallKind. Joseph 
(sietspachrr, der Vorsitzcr Des demokra- 
(-5onntn(5entral Konnte-J leiten-te Dce 

Versnnnnlnng, welche folgende Beam- 
ten crnmhltm (5. H. Mcnm Prafioent, 
A. L. Josemk Ectmnr nnd Trank 
Neum, Echnmnctster. 

Ein Fitnfer:.(konntce, Venedan ans 

den Herren Ben. isnmnnqlnnn Ho- 
nu1rsi3, Well, Inn-ins nnd Bin-m, Innr- 

de unt dem tsntninri non Nrbcnznfeken 
betrnnt nnd fu« m Der nannten, mn 

Frcnun Aban stattfindener Versamm- 
lung-; berichten 

Cssxn Dreier-Ministe. bestehend ans 

Ocn Versen Nmnnmtmnn lsicrznudwr 
nnc s-"««-11, nmrvc beauftragt un pas- 
ssm d Wut-total aushan zu machen. 

Wilian und die Plattdeutfchen. 
Tei- riemolratifaie Piafidenttilsaftizstani 
didat Liloodtothssilson fokattl ooi einei- 

rieli.;eii Menge itn Etlmlienlmtt ans 
lsinlaxaing dei- Plattdentfchen Voll-z: 

feftoeieins von New Wort, toelctser dort 

fein Diesjahtigesz ekelt hatte. 
list liehaiidelte besonders- die lsin: 

wandernnggfrage nnd sagte n. a.: 

»Jeder Fremdling lommt gewis-, in 

der Hoffnung hierher. allen Tingen in 

entgelten, die xlsn in der alten Heimat 
gehemmt haben· Ja) ljege grosie Be- 
wunderung für Jttren ausgezeichneten 
Kaiser, und doch weist ich, warum Eie 
itt dieses Land getommen find. Tie 
Welt wirft die nteisten alten Regie- 
rungsfdrmen von fich, nnd die Lente 

vom ftarkften Antrieb, dont grositen 
Untetnelnmmgsgeift suchen ein freie-:- 
«Feld, anf welchem fie ilsre lsnergie ents- 

iwiaeln tonnen, wie nirgend-Z sonstwo 
ils-z wird ein- herrlicher Tag sein, an 

iloelatem jeder Fremde-, det« llieisfeine 
Wennatllsuchh lsier Freiheit, itzt-tech- 
Itigleil und Frieden findet nnd die 

weitschaft des Gesetze-J nliee Alle.« 
itsr wurde enthnsiaftisch empfangen nnd 

viele Tlteile seiner illiislikache mit tell- 

llaftem Beifall aufgenommen. lsr be- 

tonte abermals-, das; die Trintfrage 
alsiolnt nichts mit Politik in tlmn 
liaoe und eine Lokalfrage sei. Ferner 
fiiltrte er des langeren one-, das; die 
teimlilitanifche Partei fich molsl tie- 
nniat lnitte fortschrittlich »in sein, dabei 
alJer ganzlieh erfolglos mak, wankend 
die Demokraten, seit sie im Hause die 
Majoritat hiesigem melsr fortschrittliche 
Manregeln in tz Monaten getroffen 
naiten als die Retmliliianer in lll 
Jahren. 

O 
O 

Uns nein Blume- Z 
West Bedenk-sen bbbent Alter ist 

mer nn: Sonntag Uman Tagedan 
ein tn klinbennnd befindlnber Deutscher 
Dem-mer gestorben4 

Esset-solt--Ebtxxbnben berunbten mn 

Eis-nimm Ren-be dke Tajln Neth Lffiee 
nnd bnrsnn Bartes-:- Lnben Ere er: 

bei-kenn Its-) in der New-Z Lffice nnd 

Eis-« bei Parter’5. 
anjrbnrn -Ter banmbell Web-T 

b"(rtn-Z, welcher nlö bankerott ertlnrt 
morden ist, nat lner fein Winterqnurtter 
bezogen, nm dnech den Eberifs anz- 

bertnnft zu werden. 

Beatrice- Frau Eopbiu Fischer, 
eine Hjnbrige deutsche Demn, wurde 

.&#39;- Meilen westlich bon Loell beim 
llebersibretten der bit-leise non einem 
Unge- der Vuritngton Butsu überfahren 
nnd getootet 

FretnontgHier ist am Sonntag 
Julius Berlinatt, Wiese-Präsident der 
Jsretnont National Bank gestorben. 
lrr war ein hervorragender Freiniaik 
rer und unter den Deutschen wohlbe- 
tannt. 

Linioln——Wahrend er ans einem 

lsisenznun aninnastische Uebunan 
ntuchte. fiel Fred Nietnanneine Treppe 
hinab und brach das Genick. lsr 
staunnte ans Deutschland, tnar 54 

Jahr-c alt nnd von Beruf ein Mehrl- 
c 
ICL 

Nimmt-Warten Eander gerieth in 
in der hiesigen Bahnstation mit seiner 
Hist-tu, von welcher er getrennt lebt, 

sspeisen des Besitzes ihres siebenjahriaen 
Kindes in Streit. Inn Vertause des- 

selben zog der Mann einen Renolver 
und ersehns; seine Frau und seine 
Schwiegermutter nnd lieferte sich dann 

selbst dein Zherifs aus. s 

LmrnardJFran It. F. Stone, eine 
Wittwe, die ihren einzian Sohn 
lurtlith durch lrrtrinten verlor und« 
allein und hulilosz dastand, wurde von 

ihren Naehtbnrn in toblittser Weise 
überrascht indetn diese tuit W Pferden 
nnd Pfluaetn etc» sitt) einsauden, unt 

t« Alter Urkeizenland filr sie tu billigen. 
Tie Pslliae nutren so arranairt, das-. 
sie bei jedem tttundaana tmlle l Alter 

hiluaten Bis Mittag war die Arbeit 
gethan und die dantbare thut be- 

nnrtliete ihre Wohlthatee Man hat 

in Oarlsard und lltnaeaend unstet-dem 
Huld Baaraeld snr Frau Etaue lal- 

lelttert. 

Liiuiln1-—Ter deutsche weibliche 
Friedetksabosteh Barontu Vertlui n. 

Euttuer, Versuiierin der Vrbic·iiire 
»Die Assaiien nie-der&#39;, nnrd anfaner 

September in Luiaha eintreffen und 

must des hiesigen Frauentlubz sein. 
Dem Vernehmen ncuh wird die Welt- 

betannte Taine in Lniaha einen Vor- 
«- 

trcni halten. — U. Oerinann Ner- 

hard ist gestern mit einer Anzahl 
Landsueher von seiner stolonie Deutsch- 
burg, Terasz, zuruetgetehrL —— Den 
Beniiihungen der Veraustulter der Al- 
E .ir-Ben--«eestlichteiten ist es gelungen, 
die in (5l)enenne. Wod» gegenwärtig 
beranschaulichteu Frentiertaae auch in 
Linnha Fu neben. Dieselben werden 
in dem Basebull Bart in den Tagen 
vom Is. September ,bis:s zum sp. Otto- 
ber abgehalten werden. 

-— Tit- «Boosterfnhrt« nach Liniti 
lsity war ein grosser Erfolg. 

Joseph Eondermann erfreut sich 
gegenwärtig desZ Nesucheiz seine-J alten 

Eihulsrenndes Joseph Feldhausz von 

Llpe in« Ltkestphaleir Herr Feldhausz 
befindet sich aus einer Reise durch die 
Ver. Staaten uiu dir-J Forstwesen zu 
studieren und gedenkt lsnde September 
wieder nach Teutsihland Zuriickzutehretn 
Wir erlauben, das-» er das Fortune-sen 
hierzulande gar sehr ini Amen finden 
nnd sich freuen wied, die herrlichen 
Walder des alten Heimatlandeg wieder 

zu sehen. 

Ereignisse einer Woche. 
Vom Auslande-. 

Am Sonntag den III. August, voll- 
endete der Kaisertonia Franz Insele 
non Lesterreiit)-llnaarn sein Sis. Le: 
benzjalnx Mem-als list Jahre lseit 
Ists-) liat Kaiser Franz Josele nun 

sitwn Die lsseschicte der Ttmpelinonar: 
chie geleitet. 

Tie ,,-tiotnische HzeitnnM betont 7n 

einein ofiiziösem Artikel, das: Teiiti.ti: 
land jedem Versuch, sich m die inneren 
LIlnaeleaenhejen der Tltrtei einzumi- 
schen, opponiren müsse-. 

Tiirlische nnd italienische Teleaa: 
ten unterlmndeln zweit-Z Feststellung 
einer Basis fiir Den Friedensschlnsz. 

Kaiser Wilhelm hat in der liebens- 
würdigsten Weise das lstliictwunschtele- 
gramni der dentsch-ameritimischen Leh- 
rer beantwortet 

— Mit dem deutschen Generalstabsches 
Gen. von Moltte an Bord hat das Zep- 
pelin Luftschiss ,,Hansa« von Hamburg 
aus einen weiteren erfolgreichen 
Eturmilug intternommen. 

lshristliche Albauesen haben an der 

monteuegrinischen Grenze Ortschaften 
besetzt und gepliiudert und die türki- 
schen Truppen daraus mit der Ein- 
ascheruug ganzer Torser durch Artille- 
riefeuer geantwortet 

Wie die Feindschaft zwischen den 
Vuren und den Eugtandern in den 

letztenzehn Jahren geschwunden ist, 
zeigt eine Antiindigung des britischen 
Kriegsntinisteri111115. Der jetzige süd- 
asrikunische Premier Louis Botha ist 
nun Ehren-General der englischen Ar- 
mee ernannt nsordeu, der er als Gene- 
ralissimus der Buren seinerzeit so 
schwere Niederlagen beim-achte 

Deutsche Erben des ermordeten Spie- 
lersJ Her-man Rosenthal, durchweg-z 
ganz arme Leute, haben ihren Anspruch 
aus dessen ,,1t Millionen--—(Lrhschaft« 
heim New Yorter deutschen General- 
tonsul angemeldet. 

llelier die rusiische Eeefestung mon- 
stadt ist der Belageruugszizustaud ver- 

haugt worden, um etwaigen Ausdru- 
cheu der llnnlfriedeuheit unter den 
Flottenmauusltmiten entgegenZutretelu 

A 

u. Yat Zeu, der Begruuder der 
neuen chinesischen Reuulllil soll einem 

f Illieuawlunrosum »Die-r gefallen sein- 
Ein Zeller-no luird noch immer munter 

luetter »relu)luliomrt«. klielielleugenei 
ral stauata ouerirt im Enden deötliei: 
ch.·-3, nahe der Hauptstadt 

sen klliarotto hat der Eultau Mulai 
Hand endlich aui die Regierung ver- 

Zichtet und hat sich nach lsuroua liege- 
lseu, um hier seine Pension in Ruhe zu 
verzehren 

Inland-. 

Prisident Tuft hat die Pension-will 
unterzeichnet 

Ter tstsiengoer Rechtsannuitt ts. E. 
iTxirruny der in Log Angeleö wegen 
Bestechunn eines tsieschnmrenen im 
TliiektinnuimiFull prozeisirt wurde, ist 
von der Jury freigesprochen worden. 

tsioinierneur Witsou lseisit in einer 
Vinsuraitie in Sen tsiirt die Frauen iin 
Ruthe der Nation willkommen. Er 
ertliirt, das; sie in der Frage der Ver- 
ttieuernnq alter Lebensbeditrfnisse um 

besten Bescheid wußten. 

—- Dass jntsrliche Missionstest der 
W. Luth. Et. Paulits-tsteineinde 
Muster N. H. Michetinun) wird am 

nnchsten Sonntnsp den LI. August 
stuttsinden. tcö werden Predigen die 
Pcistoreu si. Lang von Haniitton (8"o., 
P. tiusctne von Huftings und if. von 

Rusilmuin von Aurora. Die Gottes- 
dienste beginnen Vormittags nin it) 
lilsrund Nudnnittagsz um halb drei 
Uhr. Tie Zonntaggschule findet, wie 
gewöhnlich, um 9 lltir statt. 


